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Das Archipel Raja Ampat ist für seine 
traumhaft schönen Inseln, üppig be-
wachsenen Riffe und den unvergleich-
baren Arten- und Fischreichtum welt-
weit bekannt. Wer hier eintaucht, erlebt 
unvergessliche Momente in Gegenwart 
von Meeresbewohnern, die man zum 
Teil nirgends sonst antrifft.

Mitten in diesem Naturparadies liegt Pulau 
Pef. Diese kleine Insel, auf der sich Raja4- 
Divers niedergelassen hat, liegt 50 km süd-
lich vom Äquator, in Indonesien, im Nord-
Westen von Papua-Neu-Guinea. Die ein- 
malige Lage ist ein Garant für Sonne und 
Wärme für das ganze Jahr.

Maya, die Schweizer Managerin, hat hier 
ein idyllisches kleines «Hideaway» geschaf-
fen. Mit einheimischem Baumaterial ist es 
ihr gelungen, auf der bis dahin unberührten 
Insel ein Resort im typischen Papua-Stil zu 
erstellen, das sich harmonisch und wunder-
schön in diese Wildnis einfügt. Trotz der Ab-

geschiedenheit fehlt es hier an nichts. Der 
Komfort der Gäste wird grossgeschrieben. 
Maya und ihr Team tun alles, damit der 
Aufenthalt auf Pef zu einem unvergesslichen 
Erlebnis wird.

Die Bemerkungen der Gäste, die bereits 
das Glück hatten, Raja4Divers kennenzuler-
nen, sprechen für sich: www.raja4divers.
com/news/guestcomments.html.

Es stimmt, die Anreise scheint unendlich 
lang – Zürich–Dubai–Jakarta–Sorong – und 
schliesslich noch drei Stunden Bootsfahrt. 
Schon während der Fahrt zur Insel betört die 
Weite und die Schönheit dieser Inselwelt. 
Hier und da taucht eine Schar fliegender 
Fische auf und segelt über die Wasserober-
fläche. Der Zauber beginnt zu wirken. 

Und wenn man dann aus dem Boot und 
die zwei Stufen zum Jetty hinaufsteigt, ist 
man endgültig verzaubert . . . und ange-
kommen im Paradies. Strände, Buchten,  
Lagunen, Kokospalmen, zwischendrin die 
Stelzen-Bungis, Mangroven, Tropenwald-

Willkommen im Paradies

Dschungel, Kalksteinfelsen und ein reich 
bewachsenes Haus-Riff. Die ankommenden 
Gäste werden vom Raja4Divers-Team mit 
Gesang und Gitarren-Klängen willkommen 
geheissen. Die Stimmung ist fröhlich und 
herzlich. 

Die mit Geschmack und Liebe eingerich-
teten Bungalows sind grosszügig gestaltet 
mit viel Platz für Ruhe und Entspannung. Im 
Open-Air-Badezimmer wachsen Palmen und 
Orchideen. Von der grossen Terrasse aus 
kann man den spektakulären Blick aufs 
Meer und einmalige Sonnenuntergänge ge-
niessen.

Wer aber Lust auf ein wenig Gesellschaft 
hat, holt sich ein eisgekühltes Bintang-Bier 
und macht es sich in der Sunset Bar gemüt-
lich. Meist kommt hier auch der eine oder 
andere Gast vorbei.

Das Resort wird gepflegt und gehegt wie 
ein Garten Eden. Der Zimmer-Service ist 
erstklassig. Viele Hände arbeiten im Hinter-
grund für das Wohl und die Zufriedenheit 
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der Gäste. Der Küchenchef, Thubi, verwöhnt die Insulaner morgens, mittags und abends mit 
seinen kulinarischen Kreationen. Wie in einer grossen Familie wird an einem grossen Tisch 
gegessen. Der eine erzählt von seinem Nacht-Tauchgang am Haus-Riff, der andere  
vom Zusammentreffen mit einer Schar Barrakudas. Man redet über Reisen, Tauchen, Gott 
und die Welt.

Tauchen ist natürlich der Hauptgrund, weshalb die Leute hier gelandet sind. Unerfah-
rene, aber auch Taucher mit über tausend Tauchgängen sind sich einig: Kein anderer Ort 
bietet so viel Abwechslung, so viele verschiedene Arten von Meeresbewohnern und Mee-
respflanzen. Bei jedem Tauchgang entdeckt man etwas Neues, mal einen Teppich-Hai, mal 
ein See-pferdchen, aber immer bewegt man sich inmitten tausender von kleinen und gros-
sen Fischen aller Arten und Farben. Glücksgefühle und Emotionen sind Tagesprogramm! 

Der für mich spannendste Moment war die Begegnung mit einer ganzen Schar Riesen-
Mantas. Magisch, fast irreal,  ja atemberaubend! Mir blieb im wahrsten Sinne des Wortes fast 
die Luft weg!

Das Tauchcenter wird von Sabine und Armin geleitet. Beide haben während Jahren die 
besten Spots rund um die Welt betaucht. Seit der Erstehung des Projektes Raja4Divers sind 
sie dabei und haben auf Pef eine modern eingerichtete Tauchbasis aufgebaut. Sie führen die 
Gäste drei Mal täglich an die schönsten Tauchplätze in Raja Ampat.

Den Profi- und auch den Hobby-Fotografen steht ein klimatisiertes Foto-Atelier und ein 
27‘-‘iMac zur Bearbeitung ihrer Bilder zur Verfügung.

Es gäbe noch so viel zu erzählen. Aber Worte werden nie ausreichen, um diesen Zauber 
so zu beschreiben, wie er sich anfühlt. Man muss es selber erleben! 

� Text: Doris Leresche-Kyburz    Bilder: raja4divers

Mehr Infomatione finden Sie hier: 

www.raja4divers.com
info@raja4divers.com
info_german@raja4divers.com
info_french@raja4divers.com

Ihr Kontakt in der Schweiz: �
Dive & Travel / CH-3175 Flamatt / 

Phone  +41 31 744 15 15  

E-Mail  mail@diveandtravel.ch / 

www.diveandtravel.ch

Dive & Travel 
Austrasse 50 
CH-3175 Flamatt 
031-744 15 15

in allen weltmeeren zu hause
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Der neue Top-Spot 

           in Raja Ampat!




